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an Schlacken

SVB-Baustoffe

Projekt
TREAmin ®

TREA Inbetriebnahme 12/2004
Kapazität: 170.000 t/a

Rohschlacke:  43.000 t/a  
knapp 26 % des Müllinputs

SVB Inbetriebnahme 02/2005
Rohschlacke aus TREA und z.T. 
aus Schweizer MVAs

sowie geeignete Aschen 
z.B. aus Biomassekraftwerken,

Kapazität 80.000 t/a

Definition

MV Schlacke

Anforderungen 
an MV-

Schlacken

Definition
MV Schlacke
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seit Inbetriebnahme 2005 Produktion 
von knapp 300.000 t Ersatzbaustoffen

Recycling von ca.  20.000 t Fe- und
400 t NE-Metallen

Verwertungsquote : 100 % 

Definition
MV Schlacke

260 kg Feinschlacke

620 kg Grobschlacke

15 kg Überkorn

2 kg Unverbranntes

76 kg Eisen

12 kg Nichteisen 

Rest: Wasseraustrag

Grobschlacke

Feinschlacke

Anforderungen 
an MV-

Schlacken
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Rohschlacken sind chemisch und bautechnisch nicht mit
güteüberwachten, aufbereiteten Schlacken zu vergleichen !

Rohschlacken reagieren mit Luft und Wasser.

Wichtigste Reaktion ist CO2 Aufnahme (Ca(OH)2 + CO2   � Ca CO3), 

Dadurch 1.) Bildung von Karbonaten = Verfestigung
2.) Reduzierung des pH- Wertes und damit Rückgang der Löslichkeit

von Schwermetallen. 

Rohschlacke Aufbereitete Schlacke
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Je nach Einsatzgebiet sind unterschiedliche Voraussetzungen
notwendig damit MV-Schlacke verwendet werden kann:

1. Umweltanalytische (chemische) Anforderungen

2. Bautechnische (physikalische) Anforderungen
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Chemische (umweltanalytische) Anforderungen

- Güte des Ausbrandes (Restkohlenstoffgehalt (TOC))
- Salzgehalt
- Eluierbarkeit einzelner Schwermetalle

Innerhalb von Deponien:
Deponieverordnung vom 16.07.2009,
DK I (Anh.3, Tab.2, Spalte 5 und 6) 

Außerhalb von Deponien: 
noch keine bundeseinheitliche Regelung,
LAGA M19/20 (Z2 für HMV-Schlacke) bzw. HMVA- 2 Werte aus TL 
Gestein -StB 04. ErsatzbaustoffV – 2. AE erscheint in Kürze



---3Masse-%wasserlösl.Anteil

0,020,020,1mg/lCyanide, l.fr.

6002006002000mg/lSulfat

250502501500mg/lChlorid

0,30,32mg/lZink

0,0010,0010,005mg/lQuecksilber

0,040,040,2mg/lNickel

0,30,31mg/lKupfer

0,050,20,3mg/lChrom gesamt

0,0050,0050,05mg/lCadmium

0,050,050,2mg/lBlei

---0,2mg/lArsen

---0,2mg/lPhenole

---50mg/lDOC

6.0002.0006.000-µS/cmLeitfähigkeit

7 - 13,07 - 13,05,5 - 13-pH-Wert

---0,4Masse-%
extr. lipophile Stoffe 
der Originalsubstanz

33-mg/kgEOX

3-1Masse-%TOC 

TL 
Gestei
n-StB
04       
HMVA 
2

TL 
Gestei
n-StB
04       
HMVA 
1

LAGA 
M19 
und 
M20; Z 
2 für 
HMVS

DepV
Spalte 
6 
(=DKI)
(Aus-
zug)

MaximalwerteEinheitParameterGrenzwerte
für den Einsatz
von HMV-Schlacke

Feststoffwerte

Eluatwerte

auf Deponien außerhalb von Deponien
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2. Bautechnische (physikalische) Anforderungen

Deponiebau: Ausgleichsschicht
Sauberkeitschicht
Gasdränschicht

Straßenbau: Trag- und Stützschicht
Frostschutzschicht

Deponiebau: mineralische Abdichtungs-
komponente (TREAmin®)

Im Straßenbau als Frostschutzschicht müssen
folgende Anforderungen erfüllt sein:
TL Gestein-StB04, TL SoB-StB 04 und M HMVA.   

Zunehmende 
Anforderungen
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Frostschutzschicht nach TL SoB-StB 04
Ist-Sieblinie (024/09)
Ist-Sieblinie (164/09)
Ist-Sieblinie (438/09)
Ist-Sieblinie (698/09)
TREAmin®

1 2 4 8 16 31,5  450,063 0,5

5

Korngrößenverteilung
nach TL SoB-StB 04 für Baustoffgemische 0/32
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1. Korngrößenverteilung

2. Stoffliche Zusammensetzung

3. Proctordichte

4. Wassergehalt 

5. Rohdichte

6. Kornform

7. Widerstand gegen Schlag

8. Widerstand gegen Frost-Tau Beanspruchung

9. Raumbeständigkeit

max. 0,5 M.%Unverbranntes [M. %]

-Sonstiges [M.%]

max. 5 M.%Metalle [M.% ]

-Glas/ Keramik [M.%]

-Schlacke [M.%]

Grenzwert TL 
Gestein-StB 04
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Maßnahmen zur Einhaltung der Anforderungen bei der SVB:

1. Vorlagerung der Rohschlacke

2. Siebung

3. Optimale Feinkornrückführung

4. Metallabscheidung

5. Befeuchtung

6. Windsichtung

7. Alterung

8. Durchführung von WPK (Werkseigenen Produktionskontrollen)
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Dammbau nach LAGA M20 
bzw. künftig nach ErsatzbaustoffV

Deponie Pforzheim:
Trag- und Stützschicht für OFA 
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Deponie Kahlenberg:
Schutzschicht über KDB,
darüber Tragschicht 

Deponie Hüfingen:
Gasdränageschicht und 
Schutzschicht

SVB-Baustoffe
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Gewerbepark Breisgau
Freiburger Straße

Gewerbepark Breisgau
Verladestrasse der Bahn

Projekt
TREAmin ®

SVB-Baustoffe
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Bedarf an guten Ersatzbaustoffen

Mengen und Entsorgungswege von Rückständen aus der Abfallverbrennung m Jahr 2009 
(Zahlenangabe in Mio. Mg) Quelle: Umweltbundesamt

HMV-Schlacken fallen in bedeutenden Mengen an, sind planbar und 
qualitätsgesichert aufbereitbar in ganz Deutschland

Einleitung

Definition
MV-Schlacke

Anforderungen 
an MV-

Schlacken

Maßnahmen

Projekt 
TREAmin ®
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- Gute bautechnische Eignung von HMV-Schlacke bzw. SVB Baustoffen

- passende Umweltanalytik für viele alte Deponien und OFAs

- planbare und qualitätsgesicherte Verfügbarkeit

- regionaler Massenausgleich/Transportoptimierung 

- i.d.R bessere Wirtschaftlichkeit für OFA erreichbar

- erste Versuche in Testfeldern 5/ 2008

- Schlacke liefert Korngerüst, Ton die Dichtigkeit

- Geringe Schrumpfneigung

- gutes Regenerationsvermögen (nass/trocken)

- stabile Basis auf „wackligem“ Untergrund für OFA herstellbar



Bernd Fremgen

www.schlacke-breisgau.de

Abfall zu Abfall – wie aus HMV Schlacke das zuge-

lassene OFA Dichtungsmaterial TREA min ® wurde

ICP Tagung

13. Oktober 2010 - Karlsruhe

Projekt TREA min ®

Einleitung

Definition
MV-Schlacke

Anforderungen 
an MV-

Schlacken

Maßnahmen

Projekt 
TREAmin ®



Bernd Fremgen

www.schlacke-breisgau.de

Abfall zu Abfall – wie aus HMV Schlacke das zuge-

lassene OFA Dichtungsmaterial TREA min ® wurde

ICP Tagung

13. Oktober 2010 - Karlsruhe

Projekt TREA min ®

Einleitung

Definition
MV-Schlacke

Anforderungen 
an MV-

Schlacken

Maßnahmen

Projekt 
TREAmin ®

OFA Deponie Eichelbuck / Freiburg i.Br.
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Projekt TREA min ®
2.1.1 
Anforderungen an die Dichtigkeit
gegenüber infiltriertem Niederschlagswasser

2.1.2 
Nachweis der Dichtigkeit

2.2.1 
Anforderungen an die mechanische
Widerstandfähigkeit

2.2.2 
Mechanische Widerstandsfähigkeit

2.2.4 
Hydraulische Widerstandsfähigkeit

2.2.3 
Verformbarkeit

2.3.1 
Allgemeines

2.3.2 
Anforderungen an die Beständigkeit

2.3.2.1
Beständigkeit gegenüber infiltriertem 
Niederschlagswasser

2.3.2.2
Beständigkeit gegenüber Mikroorganismen, 
Pilzen

2.3.2.3
Beständigkeit gegenüber Pflanzen

2.3.2.4
Beständigkeit gegenüber Tieren

2.3.2.5
Beständigkeit gegenüber Temperaturen

2.3.2.6
Beständigkeit gegenüber Witterung (UV etc.)

2.3.2.7
Beständigkeit gegenüber 
Wassergehaltsänderungen

2.3.2.8
Beständigkeit gegenüber Gasen

2.3.3
Nachweis der Beständigkeit

2.4.1 
Allgemeines

2.4.2 
Herstellungsvorraussetzungen

2.4.3
Herstellungsverfahren

2.4.4
Empfindlichkeit gegenüber 
Einbaubeanspruchung

2.4.5
Prüfung der Qualitätsmerkmale

2.4.6
Nachbesserungsmöglichkeit, Reparierbarkeit

2.5.1
Stand der Technik

2.5.2
Materialstreuungen, Fehlerausgleich

2.5.3
Empfindlichkeit

2.5.4
Verbund von Lagen und Schichten

2.5.5
Imperfektionen

2.5.6
Verträglichkeit der Materialien

2.5.7
Kontrollierbarkeit

2.5.8
Frostsicherheit

2.5.9
Robustheit

2.5.10
Umweltverträglichkeit

P

RP
ph4 – 11(12)
reaktive Flüssigkeiten
ph11-Prüfung mit Schlackeeluat

P -10°+20°(0-30°)     0–20°

RP
� 10% w 
Druckentwässerung

R

P

MPFA

--

Scherversuche ( � , c)
Standsicherheit

dauerhafte Erosion und Suffosionsbeständigkeit;
Überprüfung mit Berechnungsformeln/optional Versuch e

--

Thematik Salzauslaugung,
Tonmineralogie
-Grundcharakterisierung
des Tones (XRD)

-Charakterisierung des Materials
nach Säulenversuch

P TOC, Glühversuch
(Bioreaktortest etc.)
Gutachterliche Ausarbeitung

Gutachterliche Ausarbeitung
(Durch Wurzelversuche)

P keine gezielten Nachweise 
bekannt

Einlagerung einer Materialprobe
in eine Gasleitung durch Fa. Joos,
Untersuchung mineralischer Veränderung

keine Versuche,
gutachterliche Ausarbeitung

keine Versuche,
gutachterliche Ausarbeitung

DepVerwVo

S

Gutachterliche Ausarbeitung

Untersuchung der Materialzugbiegefestigkeit
bei 2 – 3 unterschiedlichen Wassergehalten

R

Probefeld Fa. Joos
(Mischtechnik)

Zulassung durch RP Freiburg 
analog LAGA-Kriterien
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